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Anhang zur Satzung des Ortsverbandes Baesweiler  
 
Dieser Anhang gibt auszugsweise das unmittelbar für die Mitglieder geltende 
Satzungsrecht der komba gewerkschaft  nrw wieder und ist nicht Bestandteil der 
Satzung des Ortsverbandes Baesweiler. Er gilt daher immer in der jeweils gültigen 
Fassung der Satzung der komba gewerkschaft nrw. Die folgende Fassung entspricht 
dem Rechtsstand ab 26. Mai 2011. 
 
 
Auszug aus der Satzung der komba gewerkschaft nrw:  
 

§ 1 - Name, Organisationsbereich, Rechtsform, Sitz - 
 
1) ... 
 
2) Mitglieder können sein Beamte/Beamtinnen, Arbeitnehmer/innen, die in 

Ausbildung stehenden Personen im Organisationsbereich (Absatz 4) sowie 
Rentner/innen und Versorgungsempfänger/innen, die zuletzt im 
Organisationsbereich beschäftigt waren. 

 
3) ... 
 
4) Der Organisationsbereich umfasst: 
 

1. Gemeinden, Gemeindeverbände, sonstige Kommunalverbände, deren 
Zweckverbände und Eigen-/Regiebetriebe; 

2. Unternehmen in privater Rechtsform, wenn 
a) sie Mitglied des kommunalen Arbeitgeberverbandes NRW sind oder 
b) sie regelmäßig einen TV des öffentlichen Dienstes oder einen TV 

wesentlich gleichen Inhalts anwenden und nicht vorrangig zum 
Organisationsbereich einer anderen Mitgliedsgewerkschaft des dbb 
beamtenbund und tarifunion gehören oder 

c) hauptsächlicher Zweck des Unternehmens die Wahrnehmung von 
Aufgaben ist, die nach allgemeiner Anschauung kommunaler Natur 
sind und eine oder mehrere kommunale Gebietskörperschaften einen 
wahrnehmbaren Einfluss auf die Geschäftspolitik ausüben können; 

3. öffentlich-rechtliche Sparkassen; 
4. kommunale Spitzenverbände; 
5. Regionalverbände und ähnliche Einrichtungen sowie Landesbetriebe mit 

kommunalem Bezug (z.B. Landesbetrieb Straßenbau NRW); 
6. Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts sowie sonstige Verbände 

und Vereinigungen, die öffentlichen Zwecken dienen, wenn 
a) sie Mitglied des kommunalen Arbeitgeberverbandes NRW sind oder 
b) sie das Recht auf Selbstverwaltung haben oder regelmäßig einen TV 

des öffentlichen Dienstes anwenden und (in beiden Fällen) nicht 
vorrangig zum Organisationsbereich einer anderen 
Mitgliedsgewerkschaft des dbb beamtenbund und tarifunion gehören 
oder 

c) vorrangiger Zweck die Erfüllung karitativer, religiöser oder Aufgaben mit 
vergleichbarem Gemeinwohlcharakter ist; 
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7. Organisationen des dbb beamtenbund und tarifunion; 
8. Beamten-Selbsthilfeeinrichtungen 

 
5) ... 
 
 

§ 2 - Aufgaben - 
 
1) Die komba gewerkschaft nrw wahrt und fördert die rechtlichen, 

wirtschaftlichen, sozialen und ideellen Berufsinteressen ihrer Mitglieder. Sie ist 
parteipolitisch und konfessionell unabhängig. Eine auf Gewinn gerichtete 
gewerbliche Betätigung ist ausgeschlossen. 
Sie wendet die ihr erforderlich erscheinenden gewerkschaftlichen Mittel zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben an. 

 
2) Die Arbeitsbedingungen der Mitglieder, für die Tarifrecht gilt, werden durch 

Abschluss von Tarifverträgen geregelt. Das Verfahren bei 
Arbeitskampfmaßnahmen wird in einer besonderen Arbeitskampfordnung 
geregelt. 

 
3) Die komba gewerkschaft nrw fördert die Jugendarbeit durch 

Zusammenschluss aller Mitglieder bis zum vollendeten 30. Lebensjahr in der 
komba jugend nrw. 

 
4) Die komba gewerkschaft nrw setzt sich für die Gleichstellung von Frauen und 

Männern ein. Sie beachtet dabei insbesondere das Prinzip des Gender 
Mainstreaming. 

 
5) Die komba gewerkschaft nrw kann mit anderen Organisationen Verbindungen 

eingehen. 
 
 

§ 6 – Beginn der Mitgliedschaft - 
 
1) .... 
 
2) Aufnahmeanträge sind schriftlich an den nach Absatz 3 zuständigen Vorstand 

zu richten, der darüber entscheidet. 
 
3) Grundsätzlich ist der Orts- bzw. Kreisverband zuständig, in dessen räumlichen 

Zuständigkeitsbereich der Dienstherr/Arbeitgeber seinen rechtlichen Sitz hat. 
Abweichend hiervon ist die Fachgruppe zuständig, wenn für den Bereich des 
Dienstherrn/ Arbeitgebers eine solche besteht. Rentner/innen bzw. 
Versorgungsempfänger/innen können den Aufnahmeantrag auch an den für 
den Wohnort zuständigen Orts- bzw. Kreisverband richten. Kann nach den 
Regelungen der Sätze 1 bis 3 eine Zuordnung nicht vorgenommen werden 
(§ 3 Abs. 3), ist der geschäftsführende Vorstand zuständig. 

 
4) Die Mitgliedschaft beginnt mit dem ersten Tage des Monats, für den der Beitritt 

erklärt wird, sofern der Aufnahmeantrag nicht abgelehnt wird. 
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5) Ändert sich die Zuständigkeit durch einen Dienstherren- bzw. 

Arbeitgeberwechsel des Mitgliedes, übernimmt der/die nunmehr zuständige 
Orts- /Kreisverband/Fachgruppe das Mitglied zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
ohne dass es eines Verfahrens nach Absatz 2 bedarf. 

 
 

§ 7 – Pflichten und Rechte – 
 
1) Die Mitglieder sind verpflichtet, Satzungen und Beschlüsse der 

Gewerkschaftsorgane zu beachten, insbesondere satzungsgerechte Beiträge 
zu entrichten (§ 10), und gewerkschaftliche Solidarität zu üben. 

 
2) Mitglieder haben im Rahmen der Satzung Anspruch auf Beteiligung an der 

gewerkschaftlichen Meinungsbildung und Arbeit. Die komba gewerkschaft nrw 
gewährt ihnen Schutz und Unterstützung bei der Wahrnehmung berechtigter 
Interessen im Sinne von § 2 Absatz 1. Rechtsberatung und Rechtsschutz 
steht nach Maßgabe der für die komba gewerkschaft nrw geltenden 
Rechtsschutzordnung zu. 

 
 

§ 8 – Beendigung der Mitgliedschaft - 
 
1) ... 
 
2) Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt, Ausschluss und mit dem 

Ausscheiden aus dem Organisationsbereich. Im Todesfall geht die 
Mitgliedschaft auf die/den überlebende/n Ehegattin/Ehegatten bzw. die/den 
überlebende/n Partnerin/Partner einer eingetragenen Lebenspartnerschaft 
über, es sei denn, dass diese/r widerspricht. 

 
3) Der Austritt ist nur unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat 

zum Schluss eines Kalendervierteljahres möglich. Die Kündigung ist schriftlich 
an den Vorstand des Orts- oder Kreisverbandes oder der Fachgruppe, bei 
Mitgliedern ohne Zuordnung zu einer Organisationseinheit (§ 3 Absatz 3) an 
den geschäftsführenden Vorstand zu richten. 

 
4) Der Ausschluss ist zulässig, wenn ein Mitglied 
 

• der Satzung oder den Gewerkschaftsbeschlüssen nicht Folge leistet oder 
den Interessen der komba gewerkschaft nrw oder ihrer Mitglieder zuwider 
handelt; 

• einer konkurrierenden Organisation oder einer Organisation, deren 
Zielsetzungen mit denen der komba gewerkschaft nrw unvereinbar sind, 
angehört; 

• mit der Zahlung des Beitrages länger als drei Monate trotz schriftlicher 
Mahnung im Rückstand bleibt; 

• rechtskräftig zu einer Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr verurteilt 
wurde. Zuständig für den Ausschluss ist der Vorstand des Orts-
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/Kreisverbandes bzw. der Fachgruppe; der geschäftsführende Vorstand 
kann ebenfalls das Ausschlussverfahren einleiten. 

 
5) Ein ausgeschiedenes Mitglied verliert alle Rechte aus der Mitgliedschaft ohne 

Entschädigung. Der Anspruch auf rückständige Beiträge bleibt unberührt; der 
Vorstand des Orts-, Kreisverbandes/der Fachgruppe kann auf eine 
Beitreibung verzichten. Endet die Mitgliedschaft durch Tod, soll auf die 
Beitreibung rückständiger Beiträge verzichtet werden. 

 
 

§ 9 – Beschwerdeweg - 
 
1) Gegen die Ablehnung eines Aufnahmeantrages gem. § 6 und gegen den 

Ausschluss gem. § 8 ist die schriftliche Beschwerde möglich. Die 
Beschwerdefrist beträgt jeweils einen Monat nach Zugang der schriftlichen 
Entscheidung 

 
2) Beschwerdeinstanz nach Absatz 1 ist bei Entscheidungen des 

a) Vorstandes eines Orts-/Kreisverbandes bzw. einer Fachgruppen der 
geschäftsführende Vorstand; 

b) geschäftsführenden Vorstandes der Landesvorstand. 
 
3) Unabhängig von den Absätzen 1 und 2 kann jedes Mitglied in allen die komba 

gewerkschaft nrw betreffenden Fragen sich beschwerdeführend an den 
geschäftsführenden Vorstand wenden. Ein solche Beschwerde ist form- und 
fristlos möglich. 


